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Die Landesjugendwerkskonferenz möge beschließen: 1 

 2 

Das Landesjugendwerk initiiert in den Ortsjugendwerken einen breiten 3 

Diskurs zum Thema „Abwanderung“. Ziel soll sein, eine 4 

Jugendwerksposition zum Thema „Abwanderung“ zu entwickeln und mit 5 

dieser auf die Entscheidungsträger des Landes Thüringen zuzugehen. 6 

Besonderen Augenmerk soll das Landesjugendwerk dabei auf die 7 

persönlichen Befindlichkeiten der Betroffenen legen.     8 

 9 

Begründung: 10 

 11 

Das Thema Abwanderung ist dem Landesjugendwerk, bei verschiedensten 12 

Gelegenheiten, von den Gliederungen angetragen wurden. Jeder unserer 13 

Jugendwerker ist von der Frage: „Gehen oder bleiben?“ irgendwann 14 

betroffen. Welche Vorteile bringt ein weggehen, welche Belastungen bringt 15 

es mit sich? Und anders herum?  Was bedeuten diese Entscheidungen für 16 

den Einzelnen, seine Familie, Freund oder Freundin für das eigene 17 

Umfeld? Aber auch was bedeutet es für die Gemeinde in der wir Leben? 18 

Sterben unsere Dörfer aus? Werden wir zum „Seniorenparadies Ost“. Wird 19 

der Thüringer Wald irgendwann zum kompletten Naturschutzgebiet 20 

erklärt? Müssen alle die hier bleiben ihre Lebensmittel überteuert vom Bus 21 

kaufen weil sie zu alt zum Autofahren sind? Wird sich die Politik auch noch 22 

um solche Gebiete kümmern oder werden sie zu vergessenen Regionen? 23 

Und, wenn ja, wie wird sich die Politik darum kümmern?  24 

Die Problematik der Abwanderung ist also ein sehr vielschichtiges und 25 

komplexes Thema, das sich nicht eben mal so erörtern lässt. Das Projekt 26 

„Should I Stay or Schould I go“ des Landesjugendwerkes ist eine ideale 27 

Möglichkeit um eine eigene Position zu entwickeln. 28 


